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damit der-oder hiejenige, welche von od sipecisicir-ten Tüthern ju ftoffm
sgemeinetsind, sich in jetzt angesetzten Hcitadons tcrmin auf buftöcn ©laDf,
Gerichte Vormittags gegen y. Uhr melden, Ihr Gebort thun und dar,
auf der Meinstbietenve des erstandenen jiückrS Commiifcrifcf;* adjudication,
wie auch hiernächftige Ausfertigung veS Gerichtlichen Kaufbriefsgegen
baare Bezahlung derer Kauffötlder in Flu Oer# Harscher Wehrung erwar

ten möge.
4) ES wird hiermit bekandt gemacht, daß Mittwochen den r, Frbr.schier künff,

tig cwf Königl.Fürstl.RegierungS-Verordnuiig vigore Commission« in Küh,
terischrn und Weimannischen Co»cur§-Sachen die Köhlensche Behausung^
CarlShavenmitallrm darhinter gelegenen Garten,Wüsrn und Länderey auch
allen andern darzu gehörigen Rechten und Gerechtigkeiten an den Meisidie,
trndenrerkaufft werden soll. Wer nun darauf siciur-en well . kav sich alp,

dann zu EarlShaven dev der Commission angeben, und das nxitere gcwqrten.
f) Es wollen die sambtiiche Orhthansische Erben ihr von ihren siel. Eltern er#

erdreS HauS in der mi tri Taffe zwischen dem Herrn Rrnthmrister Murhardt
zu Hesienstem, und der Wnlid Frau Bourdonin gelegen, mit Hoffreydtunl)
Hintergebäude, wie auch darzu gehörigen Girecht,gknr:n.an dcn Mtinstdie,
tenden gegen baare Bezahlung verkauffen, und feind über letzteres Gedott de
rer i-oo. Rchlr.roo Rthlr.mrhr, und also rOoo.Rthie gebotrrn, so nun je,
mand ein mchrereS zu geben willens, kan sich bey denen sämdrlichen Erbe«
melden. / ^ ^

a.) Es wollen dir KlimmrothischeErbm ihren aufderHöhenwinde beyder mkt,
telsien Dchantzedelegenen Garten, entweder vermuthen oder veikauffrn.Wer
nun zu einem oder dem andern Luft hat, kan sich dry des Hoff,Schneiders Hr.

JunckS seel.hinterlaKenen Wittwe oder dry dem RegierungS-pcäcl Herr II-
fento angeben.
H. Sachen/ so in und um Lasse! ;u vemiietken seynd.

!.) In einem wohlaelearn.'N Haule sind r. iLludett,^ Lämmern, Mil Küche
und e piifi C- mmer, wir auch Stallung vor 9. Pferde nedfi einen grosen
Boden auf Ostern oder sogleich zu vermuthen. Der Verleger gibt nähere
Nachricht.

2.) Herr Rüdiger will in seinem Wohnhaus in der WildemaanS Taffe eine
Stube, räum-ichrn Tang, Dchlastcammer,Küche nebstHoitzcammer daran,
desgleichen halben Keller und Hoff, auf küufftigeOstern vrrhäuren, wem da-
witgchunetFansichdofe.bstdev ihm melden.

'S ) In des Hrrrn vc la Carüe Behausung auf der Ober, Neustadt vor der ?!rn-
. ist dir gantzt unterst« Etage mit Tapeten, E chopprn , Garten und Killer

aus nechst-ommende Ostern zu vermietben. ; &gt;

4 .) Äuf ver Oder-Nrusradr hinter der F^ntzösischenKirche iiv der Frau E,nüre
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